
VERANSTALTUNGSORT

Beginn   Mittwoch, 10. April 2024, 19:30 Uhr

Während der Erö� nung wird es musikalische Intermezzi von 
Ingo & Manu aus Mettingen und eine Einführung von Dr. 
Claudia Fuchs-von Brachel, Theologin aus Münster geben.

Um Anmeldung wird gebeten.

Hinweis: Die Ausstellung kann werktags von 
 8:00 – 16:00 Uhr besucht werden.

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Birgit Kölker
Tel.: 0591 6102 - 112
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: koelker@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen (Ems)

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
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ANMELDUNG  UND INFORMATIONEN

„BEZIEHUNGSWEISE“
Gemaltes und Fotogra� ertes

Ausstellung von
Bea Nyga und Matthias Wendler

10. April – 5. Juli 2024



BEZIEHUNGSWEISE

...und das sind inzwischen ihre schönsten Kölner Abende:

Matthias bearbeitet seine Fotos, Bea sortiert ihre Farben, Ölpastell-
kreiden, Acrylfarbtuben, Buntstifte, Lippenstifte und Nagellacke, 
Bill Evans spielt Klavier, wenig Worte, aber eine neue zarte Verbun-
denheit miteinander.

Und dann die Entdeckung, dass Beas gemalte und collagierte Bil-
der eine „A� äre“ mit Matthias´ Fotogra� en haben und umgekehrt. 
Wahrscheinlich spüren das nur die Zwei, aber der Weg ist das Ziel, 
und das Ziel bleibt ein Geheimnis:

BEZIEHUNGSWEISE!

Kontakt zu den Künstlern
Bea Nyga und Matthias Wendler 

beanyga@netcologne.de
matthiaswendler@netcologne.de

Matthias Wendler und Bea Nyga

Malerei von Bea Nyga
Geb. 1960, Musikantin und Lebenskünstlerin, seit 2020 „Überlebens-
künstlerin“ mit Hilfe von Papier, Farben, Formen und Optimismus 
in der Pandemie und darüber hinaus....

Fotogra� en von Matthias Wendler 
Geb. 1960, Philosoph, Theologe und Personalentwickler, schon 
immer interessiert an Fotogra� e – erst sehen und staunen, dann 
auch selbst mit „Licht zeichnen

ZU DEN KÜNSTLERN


